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I M PR E S S U M
Am Jahresbericht 2025 der Zürcher Wanderwege wirkten 
folgende Personen mit Text- und Bildbeiträgen mit:
Ruth Genner, Christine Füllemann, Edwin Graf, 
Peter Schaffner, Heidi Lagana-Reichmuth, 
Flavian Kühne (Redaktion)
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Liebes Mitglied der Zürcher Wanderwege

Hoffentlich darfst du im 2025 auf schöne 
Wandererlebnisse zurückblicken. Man- 
che leuchten ja auf besondere Weise 
nach. In unserem Vereinsjahr gab es 
besondere Höhepunkte: Wir durften 
zwei neu signalisierte Wanderrouten er- 
öffnen.
Am 5. September 2025 konnten wir zu-
sammen mit den Schwyzer und den Zu-
ger Wanderwegen den Sihlerlebnisweg 
den Wandernden übergeben. Der Weg 
führt über 100 km in sieben Etappen 
der Sihl entlang von Unteriberg nach 
Zürich. Der Weg konnte dank des In-
itianten Peter Marty und verschiedener 
Partner realisiert werden. Dieses Projekt 
bereitet uns grosse Freude – herzlichen 
Dank für dieses Engagement.
Am 28. September 2025 eröffneten wir 
die 4. Etappe der VIA NATURA im 
Sihlwald. Vom Greifensee in den Sihl-
wald bedeutet ein langes Wegstück, das 
unsere Projektleiterin Viviane Magistra 
Balz zusammen mit Christine Fülle-
mann und Kreis- und Ortsmitarbei-
tenden signalisiert und bei besonderen 
Naturereignissen bezeichnet haben. Ei- 
nen grossen Dank für euren Einsatz 
und die sehr gute Zusammenarbeit mit 
dem Naturzentrum Sihlwald.
Den traurigsten Moment im Jahr erleb-
ten wir, als wir vom Tod unserer lang-
jährigen Kollegin Sabine Sieber erfahren 
mussten. Sie verstarb völlig unerwartet 
am 7. September 2025 im Alter von 65 

Jahren. Sabine war ein geschätztes, en-
gagiertes Vorstandsmitglied und eine 
kompetente Persönlichkeit. Wir vermis-
sen ihre frohe Stimme im Verein.
Gerade vor Jahresende konnten die 
Zürcher Wanderwege die Verhand-
lungen mit der Zürcher Kantonalbank 
für den Sponsoringvertrag 2026–2028 
abschliessen. Unserer Hauptsponsorin 
möchte ich an dieser Stelle für die 
Unterstützung des Wanderns und der 
entsprechenden Gesundheitsförderung 
danken.
Danken möchte ich auch allen unse-
ren freiwilligen Mitarbeitenden und 
den Angestellten der Geschäftsstelle 
für euer Engagement durchs Wander-
jahr. Nur dank eurem grossen Einsatz 
ist unser Verein das, was er sein will: 
eine top aufgestellte Organisation für 
das Wandern im Sinne und im Dienst 
unserer Mitglieder!
Damit wünsche ich euch allen ein un-
fallfreies, wunderschönes Wanderjahr 
2026!

Ruth Genner, Präsidentin

Editorial
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DANK

Unsere Vereinsmitglieder, viele Spenderinnen und Spender haben uns 
wiederum grosszügig unterstützt. Wir schätzen uns glücklich, dass so 
viele Personen über Jahre hinweg dem Verein treu bleiben. Der Vorstand 
dankt an dieser Stelle allen, die sich in irgendeiner Form für die Zürcher 
Wanderwege engagieren. Die Zürcher Kantonalbank, unsere Haupt-
sponsorin unterstützte uns sowohl finanziell als auch logistisch grosszü-
gig. Der Vorstand dankt den Verantwortlichen der Zürcher Kantonal-
bank für diese seit vielen Jahren bestehende Hilfe ganz herzlich.

GESCHÄFTE DES VORSTANDES UND  
DER GESCHÄFTSSTELLE

  �Generalversammlung vom 12. April 2025  
in Affoltern am Albis

Die Generalversammlung fand am Samstag, den 12. April 2025 von 10:00 bis 12:15
Uhr im Kasinosaal, Markplatz 1 in Affoltern am Albis statt. Affoltern war ein wun-
derbarer Ort: Von der Lokalität über das Wetter bis zur ausgezeichneten Mittags-
verpflegung hat alles sehr gut geklappt. Ab 13:30 Uhr hatten die Teilnehmenden bei 
strahlendem Sonnenschein die Gelegenheit, an einer von vier 
Wanderungen teilzunehmen. Diese führten von Affol-
tern aus in die vier Himmelsrichtungen. Das Protokoll 
der Generalversammlung ist über den nebenstehen-
den QR-Code einsehbar.

Protokoll  
der General- 

versammlung:
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  �Vorstand

Der Vorstand der Zürcher Wanderwege bestand im 2025 aus folgenden Personen:
Ruth Genner, Walter Würth, Sabine Sieber Hirschi †, Maja Menn, Urs Günter und 
Qëndresa Sadriu.

  �Wanderprogramm Zürcher Wanderwege – 
Wanderungen in der Schweiz 2025/26

Das Wanderprogramm beinhaltete 57 attraktive Wanderungen 
in der ganzen Schweiz mit verschiedenen Leistungsanforde-
rungen. Die Eventwanderungen, welche einem spezifischen 
Themenfeld gewidmet sind, waren alle ausgebucht. Erst-
mals führten wir eine Wanderung in Kooperation mit 
dem Naturzentrum Pfäffikersee durch. Auf der gemüt-
lichen Wanderung vorbei am Juckerhof, tauchten wir 
in die vielfältige Geschichte der Moore in der Region 
Pfäffikersee ein.

  Eröffnung vierte 
Etappe Via Natura

Am Wildnistag 2025 im 
Wildnispark Zürich wur-
de die vierte Etappe der Via 
Natura eröffnet – ein echtes 
Highlight. Die neue Weg-
strecke verbindet die Natur-
station Silberweide mit dem 
Besucherzentrum im Sihl-
wald. Unterwegs warten ver-
schiedene Naturjuwelen wie 
der Botanische Garten Grün-
ingen, die Halbinsel Au oder 
der Bergweiher in Horgen auf 
die Wandernden.
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  �Neuer Hörpfad auf der Via Natura 
vom Horgenberg in den Sihlwald

Auf 3,7 Kilometern warten neun Stationen mit einer Geschichte: Hiky, das Mas-
kottchen der Zürcher Wanderwege, hat beim Wandern seinen Feldstecher ver-
loren – und braucht Hilfe! Auf dem Weg vom Horgenberg in den Sihlwald hören 
die Kinder eine lustige und lehrreiche Hörgeschichte, treffen spannende Tiere und 
lösen kleine Aufgaben. Das Angebot richtet sich an Kinder zwischen 5 und 10 Jah-
ren. Ergänzend gibt es ein Heft mit Rätseln und Malseiten. Wer das Lösungswort 
findet, erhält ein kleines Geschenk.

  �Wandertrophy 2025
 
Neu bei der Wandertrophy dabei waren die Luzerner Wanderwege. So wurden die 
48 Wanderungen durch die Kantone Graubünden, St. Gallen, Luzern und Zürich 
zusammengestellt und boten für jedes Wanderbedürfnis das passende Angebot. 
Gemeinsam haben wir in sieben Monaten insgesamt 3’078 Trophy-Ziele erreicht, 
35′069 Kilometer zurückgelegt und 1′584′332 Höhenmeter erklommen.
Am beliebtesten war die Viamala- Wanderung im Kanton Graubünden, gefolgt von 
der Wanderung zum Sihlsprung und Elefantenbach. Im Frühjahr 2026 heisst es also 
wieder: Wanderschuhe schnüren, auf die Wanderwege und fleissig Trophies sammeln!
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  ���Seit 2025 sind die Luzerner Wanderwege bei der Wandertrophy dabei. Der Schimberig 
im Entlebuch war dabei eins der zu erreichenden Ziele im Kanton Luzern.
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  Signalisation und Wanderwegnetz 

Die Signalisation sowie das Wanderwegnetz präsentieren sich im Kanton Zürich 
auch im Jahr 2025 auf einem ausgezeichnet hohen Niveau. 

2025 2024

Belag Kilometer Prozent Kilometer Prozent

Naturbelag 1‘854 62,3 1‘853 62,1

Hartbelag 1‘124 37,7 1‘131 37,9

Total Wegnetz 2‘978 100 2‘984 100

Von den 2′978 km Wanderwegnetz sind 18 km als Bergwanderwege signalisiert.

  Arbeitsaufwand für die Signalisation 

2025 2024

Anzahl Stunden Anzahl Stunden

Kreisleitende (KL) 32 1'747 34 1'869

Ortsmitarbeitende inkl.  
Gemeindearbeitende (OM)

189 4'919 190 4'862

Mitarbeit Signalisation divers 10 301 9 460

Mitglieder Technische Kommission 6 57 6 56

Mitarb. Aus- und Weiterb. KL/OM 2 71 4 48

Total 239* 7′095 243* 7′295

*inkl. Mitarbeitende mit einer Doppelfunktion

T E C H N I S C H E  L E I T U N G 
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2025 2024

Mitarbeit Signalisation 197‘283 210‘660

Technische Kommission 2‘149 2‘812

Aus- und Weiterbildung KL/OM 9‘181 7‘027

Total CHF 208‘613 220‘499

  Materialaufwand für die Signalisation 

2025 2024

Signalisationsmaterial 101‘558 114‘831

Infotafelmaterial 2‘384 15‘541

Total CHF 103‘942 130‘372

  Arbeitsgruppe: Kanton - Zürcher Wanderwege

Die Arbeitsgruppe traf sich im Jahr 2025 zu vier Sit-
zungen, in denen zahlreiche Wanderwegprojekte dis-
kutiert und wegweisende Entscheide gefällt wurden.
So konnte im östlichen Teil von Meilen auf der Rou-
te Meilen–Mönchaltorf–Uster unter anderem ein rund 
1 km langer, stark durch LKW-Verkehr belasteter Hart-
belagsabschnitt auf einen Naturweg verlegt werden.

Auch auf Gemein-
degebiet Illnau-Eff-
retikon - im Weiler 
Brünggen - konnte 
durch eine Wegver-
legung die Sicherheit und Attraktivität für Wan-
dernde markant verbessert werden. Rund 600 m 
eines durch den Feierabendverkehr stark belaste-
ten Hartbelagsabschnitts wurden dabei auf einen 
Naturweg verlegt.

T E C H N I S C H E  L E I T U N G 
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  �Ausbildung Ortsmitarbeitende und Kreisleitende
 
Das neue Ausbildungsteam - Sandro Schär, Tobias Oehninger und Christine Fül-
lemann - haben im April und Oktober 2025 jeweils einen Einführungskurs für 
neue ehrenamtliche Mitarbeitende in Wila angeboten. Das theoretische Wissen 
wurde am Vormittag vermittelt. Nach dem Mittag lag der Fokus im Werkhof auf 
den praktischen Arbeiten.

  Jahrestreffen sämtlicher 33 Kreise

In den Herbstmonaten fanden die wiederkehrenden Jahrestreffen mit den verschie-
denen Kreisen statt. Nach einem formellen Teil nutzten die Ehrenamtlichen jeweils 
die Gelegenheit zum geselligen Austausch bei Speis und Trank.

  Tag der Wertschätzung in Zürich

Am 14. Juni fand ein besonderer Dankesanlass statt. Rund 85 Ehrenamtliche nahmen 
an unterschiedlichen Stadtführungen teil. Eine Gruppe erkundete den neu eröffne-
ten Überlandpark in Schwamendingen, während eine andere Gruppe den Spuren 
des historischen Zürichs folgte. Den Abschluss bildete ein gemeinsames Mittagessen 
beim Bahnhof Hardbrücke, bei dem die Teilnehmenden den Austausch und die Er-
lebnisse des Tages ausklingen lassen konnten.

T E C H N I S C H E  L E I T U N G 
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  Mutationen im Mitarbeiterteam

Ganz herzlich bedanken wir uns bei den ehemaligen Mitarbeitenden für ihr 
wertvolles Engagement und heissen die Neuen willkommen und wünschen viel 
Freude bei der bevorstehenden Tätigkeit.

Technische Kommission

Rücktritt: -
Eintritt: -

Kreisleitende

Rücktritt: Heinrich Angst, Volketswil (KL Uster-Nord)
Eintritt: -

Mitarbeitende Qualitätssicherung Signalisation

Rücktritt: Urs Wetli, Zürich
Eintritt: Alex Meyer, Volketswil

T E C H N I S C H E  L E I T U N G 
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Ortsmitarbeitende

Rücktritt: Albert Rüeger, Wil (OM Wil), Bruno Gubser, Zürich (OM Oberengs-
tringen), Bruno Hefti, Rheinau (OM Rheinau), Chris Hirt, Schlatt (OM Schlatt), 
Hans Peter Pfeifer, Andelfingen (OM Andelfingen), Margarita Holborn, Flurlin-
gen (OM Dachsen), Markus Trudel, Stäfa (OM Stäfa), Paul Thoma, Hinwil (OM 
Hinwil), Peter Notter, Oetwil am See (OM Hombrechtikon), Peter Weiss, Nie-
derweningen (OM Niederweningen), René Fröhlich, Glattfelden (OM Glattfel-
den), Rosmarie Welti, Winterthur (OM Winterthur), Ruedi Rüegg, Regensdorf 
(OM Regensdorf), Sabrina Kindschi, Birmensdorf (OM Wettswil), Toni Windlin, 
Kloten (OM Bassersdorf), Ursula Lechmann, Wolfhausen (OM Bubikon), Walter 
Geiger, Dübendorf (OM Dübendorf), Walter Plüss, Oberhasli (OM Niederhasli)

Eintritt: Beat Mariani, Männedorf (OM Stäfa), Bruno Mäder, Dachsen (OM 
Dachsen), Dani Tommer, Elsau (OM Schlatt), Frank Krumeich, Regensdorf (OM 
Regensdorf), Helen Haag, Hirzel (OM Wädenswil), Margit Hitz, Hirzel (OM 
Wädenswil), Markus Häberli, Dübendorf (OM Dübendorf), Roberto Berger, 
Rümlang (OM Niederhasli), Roland Allenspach, Glattfelden (OM Glattfelden), 
Tina Kagerbauer, Winterthur (OM Winterthur), Thomas Zimmermann, Rheinau 
(OM Rheinau), Toni Kraaz, Stäfa (OM Hombrechtikon)

Im Jahr 2025 haben uns diese liebenswerten Menschen für immer verlassen. Wir 
nehmen mit grossem Respekt Abschied und gedenken in Stille an sie.

Ehemalige Mitarbeitende: Heinrich Angst, Volketswil (KL Uster Nord), Peter 
Plüss, Neftenbach (OM Dättlikon), Werner Kübler, Turbenthal (OM Wildberg)

DANK

An dieser Stelle danken wir herzlich den Vertretern des Kantons, der Ge-
meinden, der Städte Zürich und Winterthur sowie allen ehrenamtlichen 
Signalisationsmitarbeitenden für die ausgezeichnete Zusammenarbeit.



Geführte 
Wanderungen
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 ���Geführte Schneeschuhwanderung
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  �Wanderprogramm Zürcher Wanderwege 
Wanderungen in der Schweiz 2025/26

Im Vereinsjahr begleiteten fast 2’500 Teilnehmerinnen und Teilnehmer unsere 13 
Wanderleiterinnen und Wanderleiter auf 56 Wanderungen in der ganzen Schweiz. 
Die rund 28‘000 gedruckten Wanderprogramme, welche von der Zürcher Kan-
tonalbank finanziert wurden, fanden wiederum reissenden Absatz. Alle Exemplare 
konnten restlos verteilt werden. Besten Dank unserer Hauptsponsorin, der Zürcher 
Kantonalbank für die Unterstützung.  
Neben vielen einfacheren und trotzdem spannenden und schönen Wanderungen, 
durchgeführt wie immer ohne Anmeldeprozess (ausser bei speziellen Vorausset-
zungen wie beispielweise Eventwanderungen), führten wir erstmals eine Anmel-
depflicht für 4- und 5-Sternewanderungen mit erhöhtem Schwierigkeitsgrad ein. 
Nach ersten Schwierigkeiten im Anmeldeprozess haben wir nun die Form gefun-
den, die nach dem First Comes – First Served Prinzip niemanden benachteiligt.
Alle Wanderformate – seien es Eventwanderungen, Überraschungswanderungen, 
Hauptwanderungen bis hin zu den Winterwanderungen und Schneeschuhwan-
derungen fanden ihre Fangemeinde. Eine oder mehrere Wanderungen besonders 
zu erwähnen, wird den schönen Tagen und Erlebnissen nicht gerecht. Viele kom-
men, wann immer es terminlich geht. 2025 haben wir erfreulicherweise auch jün-
gere Gesichter gesehen. Wir hoffen, dass wir viele von ihnen gewinnen konnten, 
damit sie auch künftig ab und zu bei unseren Wanderungen teilnehmen.
Das Wanderleiterteam wurde von einigen gesundheitlichen Ausfällen getroffen. 
Schön, dass alle wieder dabei sind. Besonders erfreulich ist, dass eine Verjüngung 
des Teams in den nächsten Jahren sukzessive absehbar ist.

Verfasst von Edwin Graf
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  ���Wanderleiterteam v. l. n. r.: Sabine Sieber Hirschi †, Robert Kälin, Erich Rindlisbacher,  
Tamara Moos, Susanne Neuenschwander, Hans-Peter Werder, Frauke Rinder,  
Hansueli Scheidegger, Monika Hollenstein, Rolf Arnet, Silvia Peter, Urs Christen,  
Edwin Graf, Marianne Heusser



Werbung
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  �Werbekommission und Team

Wer glaubt, die Werbekommission geniesse in den ruhigen Wintermonaten einen 
entschlackenden Murmeli-Schlaf, irrt zutiefst. Bereits Mitte Januar sitzt ein Kern-

team zusammen und produziert einen pro-
visorischen Einsatzplan, der an der ersten 
(von total fünf) Teamsitzungen diskutiert 
und finalisiert wird. Damit sind wir in der 
Lage, bereits im März unser Team auf die 
bevorstehenden Anlässe einzuplanen und 
zu reservieren. Für kurzfristig auftauchende 
Sondereinsätze findet sich auch immer eine 
Lösung, dank dem motivierten und ein-
satzfreudigen Personal! Ein herzliches Dan-
ke an Alle, die uns in diesem Jahr mit ihrem 
Mitwirken unterstützt haben.
Herzlich willkommen: Moderner Esprit 
und jugendliche Dynamik wird unser neu-
es Mitglied Yuri Kaspar in die Werbekom-
mission einbringen. Damit wird das Durch-
schnittsalter des Teams von einem Moment 
zum anderen um 20 Jahre verjüngt. Yuri 
durfte bereits am einen und anderen Anlass 
dabei sein und ZH Wanderwege Werbe-
auftritt-Atmosphäre schnuppern.

  Standaktionen, Rangereinsätze und Event-Unterstützung 

Wir haben aus den Vorjahren gelernt: Wollen wir in unseren Gefilden mit Wan-
derern ins Gespräch kommen, dann eignen sich die Monate April bis Juni und 
September bis November ideal. Während den heissen Hochsommermonaten lassen 
wir mögliche Ansprechpartner unbehelligt von uns ins Hochgebirge oder in die 
Badi ziehen! Da braucht es uns nicht.
Exakt elf geplante Aktionen (Standaktionen und Eventbegleitungen) haben wir in 
diesem Jahr absolvieren dürfen, danebst führten wir auch mehr als ein halbes Dut-
zend Rangereinsätze an unterschiedlichen Orten durch, welche die vorgesehenen 
Zweierteams in eigener Regie bestimmt haben.

W E R B U N G

 ���Wylandlauf in Andelfingen (6. Sept. 
2025): Die Läufer sind auf der Stre-
cke unterwegs, da liegt eine süsse 
Abwechslung drin (Nelly und Yuri).
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Wo waren wir überall dabei?
•  �Generalversammlung der Zürcher Wanderwege 

in Affoltern am Albis
•  �Eventwanderung Pfäffikersee und  

«Weinwanderung» im Weinland
•  �Züri Laufcup-Veranstaltungen:  

Uetliberg, Andelfingen und Pfäffikersee
•  �Puur-zu-Puur Event (Bioland Müller, Steinmaur)
•  �Standaktionen (Tössegg, Lützelsee)
•  �Stäfner Wochenmarkt und Andelfinger  

Herbstmärt
•  �Ranger-Einsätze (beispielsweise am Schiffssteg 

in Stäfa, auf dem Uetliberg, auf dem Felsenegg, 
auf dem Pfannenstiel oder am Lützelsee, etc.)

Es ist richtig, dass wir in diesem Jahr die Zür-
cher Oberland «Berge» vernachlässigt haben, 
das wird sich im kommenden Jahr wieder än-
dern. Dafür haben wir das Weinland und das 
Zürcher Unterland vermehrt besucht, beide 
Regionen haben auch mal vertieft unsere Auf-
merksamkeit verdient.

  Wanderbänke

Der Unterhalt von Wander-Ruhebänkli’s ist 
nicht unsere Kernkompetenz! Allerdings ha-
ben wir uns der vor Jahren eingegangenen 
Verpflichtung zu beugen, die im Felde von 
Sponsoren gestifteten Bänkli’s (mit Zürcher 

Wanderwege Plaketten ausgestattet) für die versprochene Servicezeit zu pflegen.
Es ist uns in diesem Jahr erstmals gelungen, während 3 Halbtageseinsätzen sämt-
liche Reformations-Ruhebänke der reformierten Kirchgemeinden am Panorama-
weg und die vor zwei Jahren letztmals besuchten ZH Wanderwege Ruhebänke 
zügig und unproblematisch wieder in den Schuss zu bringen. Somit haben wir 
einen Rhythmus gefunden, der fortan mit überblickbarem Aufwand diese Pen-
denz-Erledigung erfolgreich sichern kann.

 ���Standaktion Tössegg 
(1. Mai 2025): Monique in 
bester Verkaufslaune und 
blumiger Umgebung

 ���Einsatz an der Bergstation  
«Felsenegg» (6. Juli 2025):  
Der ZH Wanderwege Ranger 
(Martin) ist klimaschonend auf 
den Berg gekommen.
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  Übersicht Entwicklung Mitgliederzahlen

Stand 
1.1.2025

Neumitglieder
2025

Austritte
2025

Stand 
31.12.2025

Entwicklung
Mitgl. 2025

6‘069 373 725 5‘717 -352

  Wir werben für die Sympathie unserer Aufgaben im Verein

Wir produzieren von jedem Einsatz im Nachgang ein Kurzprotokoll, in welchem der 
Standleiter eine Beurteilung des Anlasses abgibt. So sind wir Ende Jahr in der Lage, 
eine Wertung vornehmen zu können, was wir im nächsten Jahr wieder tun werden, 
was geändert oder auf was verzichtet werden soll.
Wir haben keine direkte Möglichkeit, unsere Einsätze mittels Feedback beurteilen 
zu lassen. Einzig allfällige neu ab-
geschlossene Mitgliedschaften deu-
ten auf unsere erfolgreiche Tätigkeit 
hin. Wir leben von den Feedbacks 
vor Ort und nehmen auch dann und 
wann humorvolle Begegnungen zur 
Kenntnis. So wie kürzlich, als ein 
Spaziergänger auf uns zukam und auf 
unser «Grossmutter-Körbli» mit Gi-
ve-Aways zustürmte: «Aha», meinte 
er, «Pilzsammler als ZH Wander-
wege Spezialisten verkleidet und im 
Chörbli - gut versteckt - ein halbes 
Kilo Pfifferlinge»!

  �Besten Dank für den Einsatz

Ich bedanke mich bei allen freiwilligen Mithelfern, die unsere Werbeaktionen im ak-
tuellen Jahr mit ihrem Dabeisein unterstützt haben. Ich freue mich auf neue Heraus-
forderungen im nächsten Jahr und hoffe, dass wir die Rangereinsätze noch intensiver 
und individueller anwenden können.

Verfasst von Peter Schaffner



Jahresrechnung
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  �Bilanz per 31. Dezember 2025 
(alle Beträge in Schweizer Franken)

Aktiven 2025 2024

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 2’040’468 1’864’104

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 4‘823 11’776

Sonstige Forderungen  444  948 

Aktive Rechnungsabgrenzung 582’669 623’128

2‘628‘404 2’499’956

Anlagevermögen

Finanzanlagen 138’892 126’997

Zweckgebundenes Vermögen

Bankguthaben Erlösfonds Fanny-Lüthy 207’749 207’791

Bankguthaben Erlösfonds Otto Emil Stoll 637’678 714’255

845’427 922’047

Total Aktiven 3‘612‘723 3’549’000

Passiven 2025 2024

Kurzfristiges Fremdkapital  

übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 30’719 26’280

Passive Rechnungsabgrenzung 25’058 29’018

55‘777 55’298

Zweckgebundene Fonds

Erlösfonds Fanny Lüthy 207’749 207’791

Erlösfonds Otto Emil Stoll 637’678 714’255

845’428 922’046

Organisationskapital

Freies Kapital am Jahresanfang 2’571’656 2’235’126

Jahresergebnis 139’862 336’530

2’711’518 2’571’656

Total Passiven 3’612’723 3’549’000
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  �Betriebsertrag 
(alle Beträge in Schweizer Franken)

Budget 2025 2025 2024

Beiträge

Mitglieder 178’000 171’729 178’339

Gemeinden und Kanton Zürich 33'500 34’110 34’360

Verkehrsvereine 1’800 1’600 1'900

213’300 207’439 214’599

Anteil am zentralen Fundraising SWW

Anteil am zentralen Fundraising SWW 290’000 288’795 289’163

Erträge Mittelbeschaffung

Ertrag Sponsoring 94‘500 79’725 102’742

Erhaltene Spenden, Vermächtnisse 80'000 56’627 264’558

174‘500 136’352 367’301

Ertrag Bereich Infrastruktur

Staatsbeitrag Kanton Zürich 525’000 530’320 534’800

Unterstützungsbeiträge Projekte  0 21’133 19’277

525’000 551’453 554’077

Ertrag Bereich Wandern

Erträge Wanderungen  0 783 1’496

Erträge Magazin DAS WANDERN 30’000 35’280 33’355

Übrige Erträge / Werbeartikel  0 12’818 14’006

30’000 48’881 48’857

Entnahme Erlösfonds

Entnahme Erlösfonds Funny Lüthy  0 42 42

Entnahme Erlösfonds Otto Emil Stoll 100’000 110’259 33’682

100’000 110’301 33’724

Total Betriebsertrag 1‘332‘800 1‘343‘221 1’507’721
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  �Betriebsaufwand 
(alle Beträge in Schweizer Franken)

Budget 2025 2025 2024

Direkter Aufwand Infrastruktur 

Planungsaufwand 4'000 2’149 2’812

Signalisationsaufwand 190’000 197’283 210’660

Signalisation für Dritte 5’000 768 7’575

Aufwand Weiterbildung KL/OM 5’000 9’181 7’027

Wegweiser und Informationstafeln 115'000 103’946 130’372

319’000 313’326 358’445

Direkter Aufwand Wandern 

Wanderprogramm/Geführte Wanderungen 140'000 105’085 123’791

Aufwand Weiterbildung WL 5'000 934 6’001

Aufwand Magazin DAS WANDERN 30'000 35’280 33’355

175′000 141‘298 163’147

Aufwand Neue Projekte Via Natura

Neue Projekte Via Natura (Stoll) 100’000 109’391 33’832

Aufwand Öffentlichkeitsarbeit

Website/Information extern 30'000 33’670 45’201

Werbung 90'000 87’145 75’298

Mitgliederbeiträge/Interessenvertretung 12'500 12’876 12’914

132′500 133’690 133’412
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  �Betriebsaufwand 
(alle Beträge in Schweizer Franken)

Budget 2025 2025 2024

Personalaufwand Geschäftsstelle

Löhne und Gehälter Mitarbeiter 310’000 304’461 276’018

Sozialleistungen 65’000 57’502 51’116

375’000 361’963 327’134

Aufwand Verbandsführung

Vorstand und Kommissionen 32'000 16’887 18’683

Generalversammlung und Jahresbericht 62’500 45’739 46’839

Aufwand Sponsoring und Mittelbeschaffung 0 13’513 13’513

Personalnebenkosten 14'000 14’370 14’499

108’500 90’508 93’533

Allgemeiner Betriebsaufwand

Raumaufwand 47’500 36’652 36’776

Geräte und Büromaterial 30’000 18’220 22’715

Porti und Telefongebühren 11’400 9’311 11’203

88’900 64’183 70’694

Total Betriebsaufwand 1‘298‘900 1‘214‘360 1’180’198
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  �Jahresergebnis  
(alle Beträge in Schweizer Franken)

Budget 2025 2025 2024

Betriebsergebnis

Betriebsertrag 1‘332‘800 1‘343‘221 1’507’721

Betriebsaufwand 1‘298‘900 1‘214‘360 1’180’198

Betriebsergebnis 33‘900 128‘861 327’523

Finanzergebnis

Zinsen und Dividenden 1‘445 2’733

Ergebnis Kapitalanlagen 11‘895 7’998

Finanzaufwand -2‘339 -1’723

Finanzergebnis 11‘001 9’007

Jahresergebnis 33’900 139’862 336’530
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1.	 Rechnungslegungsgrundsätze

1.1.	 Grundlagen der Rechnungslegung
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer 
Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und 
Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt.

1.2.	 Bewertungsgrundsätze
Die in der Bilanz ausgewiesenen Aktiven und Passiven sind wie folgt bewertet:
• Flüssige Mittel: zum Nominalwert
• Forderungen: zum Nominalwert
• Sachanlagen: sind vollständig abgeschrieben
• Finanzanlagen: zum Marktwert

2.	 Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Bilanz

2.1.	 Flüssige Mittel
Diese umfassen primär Guthaben auf Firmen- und Anlagesparkonti bei der Zür-
cher Kantonalbank, Raiffeisenbank, Bank Linth, Regionalbank und das Kontokor-
rent bei der Post-Finance.

2.2.	 Aktive Rechnungsabgrenzung
Unter dieser Position ist das zum Jahresende abgegrenzte Guthaben gegenüber 
dem Kanton Zürich für die von den Zürcher Wanderwegen erbrachten Leistun-
gen des Jahres 2025 im Zusammenhang mit dem Wanderwegnetz des Kantons 
Zürich enthalten. Ausserdem handelt es sich um im Berichtsjahr bezahlte Rech-
nungen, die die Jahresrechnung 2026 betreffen.

2.3.	 Finanzanlagen
Die Finanzanlagen beinhalten zu Marktwerten bilanzierte Anteile der Swisscanto 
von insgesamt CHF 138′877. Der Einstandswert der Fondsanteile beträgt CHF 
129′971. Im Jahr 2025 resultierte ein Kursgewinn von CHF 11′895.
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2.4.	Erlösfonds Fanny Lüthy
Restliches Vermögen aus dem im Jahre 2003 erhaltenen Legat von CHF 1′229′580 
von Fanny E. Lüthy. Das Vermögen von CHF 207′749 besteht aus einem Fir-
menkonto bei der Zürcher Kantonalbank. Diese zweckgebundenen Finanzmittel 
werden für die Verbesserung und allenfalls für die Neuanlage von Wanderwegen 
eingesetzt.

Nachweis der Veränderung des Fonds 
(alle Beträge in Schweizer Franken)

Erlösfonds Fanny Lüthy 2025 2024

Bestand am Jahresanfang  207’791  207′833 

Verwendung für Bauten

Zinsertrag/Bankspesen  -42  -42 

Bestand am Jahresende 207’749 207′791

2.5. Erlösfonds Otto Emil Stoll
Otto Emil Stoll, wohnhaft gewesen in Zürich, hinterliess den Zürcher Wander-
wegen CHF 872′500. Das Legat ist im Dezember 2019 eingegangen und bei der 
Zürcher Kantonalbank angelegt. Diese zweckgebundenen Finanzmittel werden 
zum Teil gemäss Testament für das neue Projekt Via Natura eingesetzt.

Nachweis der Veränderung des Fonds 
(alle Beträge in Schweizer Franken)

Erlösfonds Otto Emil Stoll 2025 2024

Bestand am Jahresanfang 714’255 747′979

Verwendung für Bauten -76’535 -33'640

Zinsertrag/Bankspesen  -42  -42 

Bestand am Jahresende 637’678 714′255
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3.	� Erläuterungen zu einzelnen Positionen der  
Betriebsrechnung

3.1.	 Mitgliederbeiträge
Die Mitgliederbeiträge umfassen die statutarischen Beiträge der Aktivmitglieder.

3.2.	 Spenden und Vermächtnisse

Legate und Spenden-Statistik der Zürcher Wanderwege

2023 2024 2025

Anzahl CHF Anzahl CHF Anzahl CHF

Legate 5 12'250 6 220'155 2     8’450

Spenden CHF 1000 + 3 8'037 4 8'470 3   16’500

Spenden CHF 500 - CHF 999 6 4'180 3 2'098 5     3’033

Spenden CHF 200 - CHF 499 37 6'006 32 9'032 26     6’695

Spenden CHF 100 - CHF 199 55 5'585 75 8'893 68     8’160

Spenden CHF 1 - CHF 99 247 19'498 548 15'910      364   13‘789

Total 55′556 264′558   56’627

3.3.	 Anteil am zentralen Fundraising Schweizer Wanderwege
Im Auftrag der kantonalen Wanderweg-Fachorganisationen (WW-FO) akqui-
rieren und betreuen die Schweizer Wanderwege Gönner/innen und nationale 
Sponsoren. Dies erfolgt über ein zentrales Fundraising. Damit werden Aufgaben 
der Schweizer Wanderwege finanziert und diejenigen der kantonalen WW-FO 
unterstützt. 
Die kantonalen WW-FO erhalten einen einheitlichen Sockelbetrag und einen va-
riablen Beitrag, welcher sich nach der Einwohnerzahl und Länge des Wanderweg-
netzes berechnet. 
Die Anteile werden zur Förderung eines attraktiven, sicheren und einheitlich sig-
nalisieren Wanderwegnetzes sowie zur Förderung des Wanderns verwendet.

3.4.	Staatsbeitrag Kanton Zürich
Vergütung des Kantons Zürich für die gemäss Bundesgesetz über Fuss- und Wan-
derwege (FWG) zu erbringenden Leistungen für die Signalisation des regionalen 
Wanderwegnetzes des Kantons Zürich von rund 3′000 km.
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3.5.	 Entnahme Erlösfonds Fanny-Lüthy und Erlösfonds Otto Emil Stoll
Im Jahre 2025 sind dem Otto Emil Stoll Fund im Sinne des Legatzweckes einen 
Betrag von CHF 110′217 für die Realisierung des Via Natura Wanderweges ent-
nommen worden.

3.6.	 Signalisationsaufwand
Aufwendungen für Arbeiten, die mit dem Unterhalt der Signalisation zusammen-
hängen. Darin enthalten sind die Entschädigungen für die Kreisleiter und Orts-
mitarbeiter der Zürcher Wanderwege für 7′095 (7′295) Stunden und weitere di-
rekte persönliche Auslagen. Der Stundenansatz beträgt CHF 30 für Kreisleiter und 
CHF 20 für Ortsmitarbeiter.

3.7.	 Geführte Wanderungen
Diese Position beinhaltet Entschädigungen von CHF 49′809 (CHF 50′919) an 
Wanderleiterinnen und Wanderleiter für 56 (66) Wanderungen.

3.8. Personalaufwand Geschäftsstelle
Darin enthalten sind die Löhne, Sozialleistungen und Spesen für die Technische 
Leiterin (80 Stellenprozente), den Geschäftsleiter (90 Stellenprozente) und die Lei-
terin Rechnungswesen/Administration (70 Stellenprozente).

A N H A N G  D E R  J A H R E S R E C H N U N G
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4.	 Weitere Angaben

4.1.	 Pensionskasse
Die Zürcher Wanderwege sind der Previs Vorsorgestiftung angeschlossen. Der 
Vertrag für das fest angestellte Personal beruht auf dem Beitragsprimat. Der Auf-
wand der Zürcher Wanderwege für die berufliche Vorsorge (2. Säule) betrug 2025 
CHF 29′377 (CHF 24′659) und ist mit diesem Betrag in der Betriebsrechnung 
enthalten.

4.2.	Entschädigungen an die Mitarbeiter des Vorstandes
Das Präsidium und die Mitglieder des Vorstandes erhalten eine pauschale Entschä-
digung von CHF 14′229 (CHF 14′608).

4.3.	Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es gibt keine bilanzrelevanten Ereignisse nach dem Bilanzstichtag.

4.4.	�Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und Pfandbestellungen 
zugunsten Dritter sowie verpfändete Aktiven 

Es bestehen keine derartigen Eventualverbindlichkeiten oder belastete Aktiven.

In Klammern Zahlen des Vorjahres.



B E R I C H T  D E R  R E C H N U N G S R E V I S O R E N



Vorstand, Geschäftsstelle,  
Revisoren, Werbekommission und  
Wanderleiterteam
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WA N D E R L E I T E R T E A M

  Vorstand

Präsidium Ruth Genner*

Vizepräsident / Signalisation Walter Würth*

Wanderungen Sabine Sieber Hirschi †

Finanzen Maja Menn*

Vertreter des Kantons Zürich Urs Günter

Projekte Vilmar Krähenbühl*

Qëndresa Sadriu

  Geschäftsstelle

Geschäftsleiter Flavian Kühne

Technische Leiterin Christine Füllemann

Administration und Finanzen Heidi Lagana-Reichmuth

  Revisoren

Rechnungsrevisor Ueli Zellner

Rechnungsrevisorin Pia Schmid

  * Mitglied Geschäftsausschuss
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  Werbekommission

Vorsitz Flavian Kühne

Mitglieder Heidi Lagana-Reichmuth

Monique Pauli

Peter Schaffner

Heinz Vollmeier

 

  Wanderleiterteam

Rolf Arnet

Urs Christen 

Edwin Graf

Marianne Heusser

Monika Hollenstein

Tamara Moos

Susanne Neuenschwander

Silvia Peter

Stefan Petter

Frauke Rinder

Erich Rindlisbacher

Hansueli Scheidegger

Susanne Schlicker

Hans Peter Werder



Technische Kommission  
und Kreisleitende
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  Technische Kommission

Vorsitz Christine Füllemann

Mitglieder Armin Däscher

Jürg Frey

Albert Hermann

Flavian Kühne

Christoph Roth

  Kreisleitende

 1 Affoltern-Nord Martin Kummer

 2 Affoltern-Reuss Heinz Baumann

 3 Affoltern-Süd Walter Streuli

 4 Bülach-Nord Hans Schürch

 5 Bülach-Süd Hansruedi Hänni

 6 Bülach-Rafzerfeld Hansueli Mühlemann

 7 Dielsdorf Hans Stünzi

 8 Dielsdorf-Rhein Thomas Steinmann

 9 Horgen-Nord Ruedi Sommerhalder

10 Horgen Mitte Edgar Keller

11 Horgen-Süd Walter Rohner

12 Meilen-Pfannenstiel Beat Wettstein

13 Meilen-Ost Urs Frick
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14 Oberland-West Reto Leuenberger

15 Oberland-Nord Susanne Baumann

16 Oberland-Ost Gian Pitsch

17 Oberland-Süd Marcel Frei

18 Pfäffikon-Ost Ueli Erb

19 Pfäffikon-Mitte Albert Hermann

20 Pfäffikon-West Armin Däscher

21 Thur-Nord Felix Feurer

22 Thur-Ost Beat Jegi

23 Thur-Süd Carl Brentano

24 Thur-Irchel Jürg Bieri

25 Uster-Nord vakant

26 Uster-Süd Armin Mühlebach

27 Winterthur-Nord Bruno Trunz

28 Winterthur-Mitte Heinz Juon

29 Winterthur-Ost Hans Ryser

30 Winterthur-Süd Marcel Estermann

31 Zürich-Altberg Urs Scheurer

32 Zürich-Üetliberg Edy Ammann

33 Zürich-Adlisberg Constantin Hürlimann
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Qualitätssicherung  
Signalisation Alex Meyer

Werner Hochrein

Franz Kistler

Martin Stüber

Kreisleiter mit  
Spezialaufgaben Heinz Juon

Mitarbeiter für  
Informationstafeln Albert Hermann

Hans Lüthi

T E C H N I S C H E  KO M M I S S I O N  
U N D  K R E I S L E I T E N D E



  Präsidentin
Ruth Genner
Seestrasse 31, 8712 Stäfa
Tel. 044 771 33 55, ruth.genner@zuercher-wanderwege.ch

  Vizepräsident
Walter Würth
Seestrasse 31, 8712 Stäfa
Tel. 044 771 33 55, walter.wuerth@zuercher-wanderwege.ch

  Geschäftsstelle
Flavian Kühne (Geschäftsleiter)
Christine Füllemann (Technische Leiterin)
Heidi Lagana-Reichmuth (Administration und Finanzen)
Zürcher Wanderwege, Seestrasse 31, 8712 Stäfa
Tel. 044 771 33 55, info@zuercher-wanderwege.ch

  Geführte Wanderungen
Geschäftsstelle, Seestrasse 31, 8712 Stäfa
Tel. 044 771 33 55, info@zuercher-wanderwege.ch

  Wandertelefon
Tonband: Programmhinweise zu den geführten Wanderungen
und Programm nach Ansage: 044 771 33 58

  Bank- und Postverbindungen
Zürcher Kantonalbank, IBAN: CH21 0070 0110 0073 7300 9 
Postfinance, IBAN: CH70 0900 0000 8001 7235 3

  Internet
zuercher-wanderwege.ch

Informationen auf einen Blick


